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Die Verkeilung Oberschlesiens beginnt .
?5 °/<> des Gebiets bereits zugeteilt !

!cheint so , als würden in der Sachverständigenkommission , die

ziel» 5?. Schicksal Oberschlesiens berät , auch positive Ergebnisse er¬

klär ^ ^ Erklärungen des Reichskanzlers in Bremen , der noch ein -
i>c, deutschen Standpunkt vertrat , datz Oberschlesien ungeteilt
Pa . ii '" ^ land bleiben müßte , haben Gegenerlärungen in London ,

Eistet-. hervorgerufen , in denen zum ersten Mal über ge-
Arbeit berichtet wird . Uns liegen aus Paris folgende

Öligen vor :
«erösk 5 . Aug . sDrahtbericht .) Das englische Autzenamt
^ . ^ ^ ' " cht eine Erklärung , die als Erwiderung auf die

üssentl '»
^ ^ ^ Reichskanzlers aufgefaßt werden kann . Die

^ de,, ^ des Foreign Office hält einen Satz des Reichskan
Ver¬

Reichskanzlers ,
ganz Oberschlesien für Deutschland beansprucht wurde , die

entgegen , daß bereits endgültige Verfügungen getroffen
>lild d

"
- über das Schicksal des größten Teils ron Oöerichlcsicn

könnt noch die im Zentrum liegenden Orte in Frage lommen
in oenen das Ergebnis zur Hälfte deursch und zur Hälfte

Zix. .
'1 gewesen sei. Obwohl nun diese Crkl '

nuNii der englischen
besogt , tag zwischen den Ent .' ntestaa ' en deerlts abge -

^ ei . daß vornehmlich deutsche Gebiete in Oberschlesien Deutfch -
?>' Letcilt werden und daß hauptsächlich polnische Gebiete Volen
°
?u werden und auf der Pariser Konier >:nz nur ncch über die

DMMDMMDMMDMVWei
auf -sur ^ / ' pteit der Mittelaebiete , in welchen die Ergebnisse weder

" m noch für Deutschland eine überwiegende Mehrheit auf -

D verhandeln und zu beschließen sei , steht die ErklärungL '" ' . ^ . WW > .
Zöllschen Äußenamtes in Widerspruch mit dem von den

wiederholt und hartnäckig kundgegebenen Wider -

dei?, . , Legen eine solche Lösung . Die Franzosen haben wie -

^ uti^. erklärt , daß sie mit einer Zuweisung der Mehrheit der

»Ulli ^ Eebiete ai . Deutschland nicht einverstanden seien und
mit der Zuweisung der polnischen Mehrheitsgebiete an

b?» . " ' Lanz abgesehen von der Möglichkeit , daß von den übriggeblie -

Teii , bieten die Polen wiederum die Hälfte oder einen gewissen
^ gewiesen erhalten könnten .

^ ln > Zweiter Vorwurf ist enthalten in einer Erklärung , die ge-

^ Niw -rr^ italienische Außenminister della Toretto in der Kammer -
' >>wn des Auswärtigen abgegeben hat . Della Toretto hat er -

Hzch
' dr>h ex über die oberschlesische Frage keine neue Mitteilungen

v?ksjz
" ' Lnne und daß er das Ergebnis der Beratungen der Sach -

da^ -Î tgenkonferenz für den endgültigen Verlauf der neuen deutsch-
Grenze in Oberschlekien abwarten müßte .

^Äid S .Ang lEiZZener Drahtbericht .) Di « Sachver -
o^ siz

" °^ ^ mmisst -) n, die die Austeilung Öberschlesiens zu prüfen hat ,
>5d»^ n bereite über mehr als 75 Proz . des Abstimmungsgebietes ,

-- Deutschland die Gemeinden nördlich s ? ) und westlich der
i ^

^ übertrug und Polen Rybnik und Pleß neben anderen
Zone liegenden Gebieten im Südosten der

zuteilte .
dab bisherige Lösung kann nicht überraschen . Es war bekannt ,

5
° ^ bst England den Polen Pleß und Rybnik zuweisen wollte . Es

ist schmerzlich für Deutschland und es muß gewiß in letzter Stunde
alles versucht werden , um die Loslösung der Kreise zu vermeiden .
Aber große Hoffnungen auf Erfolg kann man sich nicht mehr machen .

Unwichtig erscheint dabei in der zweiten Meldung der Passus „neben
andern in der Zone liegenden Gebieten " . Es ist klar , daß die Kreise

abgerundet werden nach dem Ergebnis der Volksabstimmung , daß

sie einerseits vergrößert , andrerseits verkleinert werden . Eine große

Gefahr liegt einzig und allein nur in der Tatsache , daß die Eng¬
länder schon jetzt bis an die selbstgesteckten Grenzen gegangen sind.

Es ist zu befürchten , daß bei der Aufteilung der restlichen 25 Proz .
die Engländer weiter nachgeben werden , sodaß schließlich eine end¬

gültige Grenzlinie herauskommt , die sich von den Sforzalinien nur

durch den Namen unterscheidet . Das kann und darf Deutschland

nicht hinnehmen .

Trei bedeutsame Unterredungen .

«s Paris , 3. August . (Eigener Drahtbericht .) „Chicago Tri¬

büne " meldet , daß Briand gestern drei bedeutsame Unterredungen aus

dem Quai d ' Orsay gehabt habe . Er empfing zuerst den Botschafter
in Washington Iusserand . der soeben in Paris eingetroffen war ,

dann den französischen Botschafter in Berlin . Laurent , und endlich den

deutschen Botschafter Dr . Mayer . Jusserand sprach mit Briand über

die Abrüstungskonferenz . Außerdem wird mitgeteilt , daß er ihm den

Standpunkt der Vereinigten Staaten in der oberschlestschen Frage

darlegte . Laurent erstattete Briand gestern Bericht über die Lage

in Deutschland . Man erklärt , daß auch Dr . Mayer nach dem Q " al

d ' Orsay berufen worden war . um die oberscklesifche Frage ?u erör¬

tern und namentlilb Mitteilungen übe : den Transport der Truppen -

verstörkungen für Oberschlesien zu erhalten .

Die erste « itz « ng .

WTV Paris . 4 . Aug . Die erste Sitzung des Obersten Rates

wird am Montag um 1l Uhr vormittags stattfinden . Eine Ein¬

ladung an Belgien bleibt vorbehalten für den Fall , daß die Fragen
der Aburteilung der Kriegsbeschuldigten und die Sanktionen vom

Obersten Rat beschlossen werden .
v . Basel , 5 . Aug . sDrahtmeldung unseres eigenen Berichterstat¬

ters .) General Degoutte , der französische Oberstkommandierende im

besetzten Rheinland ? , wurde von Marschall Foch nach Paris berufen .

Die Berufung soll mit der Frage der Truppenverstärkungen und der

Aushebung der Sanktionen in Zusammenhang stehen .

Dsr wichttftste Bc ^ lns ; der Rrichökonferenz .

V. Basel , Z . Aug . sDrahtnreldung unseres eigenen Berichterstat¬
ters ) . Wie aus London gemeldet wird , ist der wichtigste Beschluß der

zu Ende gegangenen Konferenz der Dominions , daß Lloyd George

nicht nur im Namen Englands , sondern im Namen aller Staaten ,
die das britische Weltreich umfaßt , Politik treiben werde . So werde

er schon auf der nächsten Sitzung des Obersten Rates nicht nur als

Vertreter Englands , sondern auch als der Vertreter aller englischen
Dominions auftreten .

Wettiüften oder Abrösten?
^ London . 4 . Aug . Der Finanzsekretär der Admiralität ,

^ ed>?
' gestern im Unterhause bei d . r Einbringung eines

de, von ll 875 500 Pkund Sterling zum Vau von vier Schissen

AugÄ °
,?

d" - Klassc , die britische Hochseeflotte sei so gut wie veraltet ,
«ine », würden ganze Flotten von Schlachtschiffen gebaut von

Typ
^-? p . der dem bei der Schlacht am Skaggcrrack vorhandenen

^ ve/i ^ ^ leichlich überlegen sei . Gegenüber dem vernichtenden
!tö»y sicher Schiffe seien alle Schiffe früheren Baues sofortiger Zer -

bl»ne ^ ° U2? esetzt . Japan habe acht solcher Schisse im Bau und
weiteren acht Schiffen , und 1S25 w : rde Amerika

^ besten Kriegsschiffe besitzen. Der Sekretär erklärte , die

^ der Flottenstärke jeder anderen Macht sei der Mindest -

^ aibi^
d Großbritanniens . Astor sagt , England werde auf die

^ ire Konferenz nicht als Macht dritter Klasse gehen . Bel -

^ ett das japanische Programm sei die Ursache des heutigen
" 2- Ehurcbill warnte vor einer Schwächung der britischen

^ a » c- .
' s°gte . England dürfe nicht zu einer Seemacht dritten

^ scr
^ ^ absinken . England hosse aufrichtig , daß die Washingtoner

?! ^ ei " glückliches Ergebnis haben werde . Es werde jedoch

^ Stellung sicherer und dauernder Unterlegenheit einnehmen .

Enzl. A ^ erkung löste großen Beifall aus . Churchill erklärte weiter ,
b hoffe au ! einen langen Frieden , der , wenn die augenblickliche

lein Erschöpfung vorüber sei . was in einigen Iahren der Fall

Msse !̂ de , zu einer Periode d .' s Gedeihens führen werde . England
das Weier gut oder schlecht sei , auf eigenen Füßen

'
.^ ur auf diese Weise werde es in der Lage sein . Hand in

Vereinigten Staaten zu gehen , nicht als Schutzbittender ,
>n d ?. .<" 2 ebenbürtiger Partner in einem gemeinsamen Sieg und

D Zukunft der Welt
Unterhaus genehmigte schließlich die für die Flotte ge-

z^
" B °tr ?ge.

Hey '/ .. Landsn , 4 . Alls, „Daily News " fragt in einem . .Gegen
" verschriebenen Leitartikel , ob der Jahrestag der Kriegs -

rch die Einleitung eines Wettrüstens zur See gefeiert
Die Flotte der früheren Feinde liege au ? dem Grunde

M wij^ ^
^ att fragt , wa '.u denn die 4 neuen Schlachtschiffe benö -

England « ilnmt an .
^ erik » -s

Washington , 4 . August . Die englische Negierung bat die
Regierung wissen lassen , daß ihr der l3 . Novemver als

^ Abrüstungskonferenz genehm sei .

^ Tie Kämpfe in Marokko .

Aug . sHc,vas .) Der amtliche Bericht aus Melilla
°Uch F ^uersbrllnste in der Ortschaft Nadnr dauern an . Der

<
e ? unmöglich , sich mit Zeluan und Arruit zu v -rständi -

x !« ->, von Zeluan und verschiedene andere E "bäu ^e

Hen»." , "" " en . Ein in der letzten Nacht eingetroffener Bericht

» Uit 1̂ ! ^ Navarro meldet , daß der Feind die Beschieß' -ng von

w ° it »
begonnen hat . Naoarro hofft , sich in seiner Stellung

verteidigen zu können , wenn die von ibmgeforderten
>,6 > '" ehr allzulange auf sich warten lassen würden .

. 2^ ?obochtungcn steht auch die Kasban vin Zeluan in
6ev >> ,

' Aue stärkere feindliche Abteilung soll sich in der Um -

zg^
" ^ ador aushalten .

''^ rt ^ Wie der Havasagentur
soll Raisuli der spanischen Regierung

aus Melilla ge-
angeboten habe »,

er wolle die gesamte spanische Zone Marokkos pazifi ' ieren , wenn man

ihn zum Kalifen des Sultans für die spanische Einflußzonc ernenne .

Die Felgen der spanischen Niederlage .
V. Basel , 5 . Aug . (Drahtmeldung unseres eigenen Berichterstat¬

ters .) Den Berichten der Pariser Blätter aus Marokko zufolge ist
die Lage in Melilla tragisch geworden . Unter den Offizieren selbst
herrscht derartige Unruhe , daß General Berenguer jeden mit der

Todesstrafe bedrohen mutzte , der beunruhigende Nachrichten ver¬
breitete . Mehrere Offiziere , die ihre Posten verlassen hatten , wurden
vor ein Kriegsgericht gestellt und erschossen. Nach den letzten Nach¬
richten hat Melilla bereits kapituliert . Gerüchtweise
verlautet , daß das spanische Kabinett demissioniert hat und die Lage
in Spanien sehr ernst ist. Maura soll mit der Neubildung des
Kabinetts beaustragt worden sein .

Belaaernnasiznstaild in C " ta ? onien .
c. Basel , S . August . „Mot !n" meldet aus Madrid : In Cata -

lonien wurden die verfassungsmäßigen Garantien ausgehoben . In
Bilbao , Barcelona und Madrid fanden antimonarchistische Kund¬
gebungen in Verbindung mit kommunistischen Demonstrationen statt -
Die Polizei mußte in vielen Fällen einschreiten .

Vlutiae ZusammenstSsze in Böhmen .
TU . Audi «' . 4 . Aug . fDrahtbericht .) Gostern abend kam es hier

zu blutigen Zusammenstößen , als sich Tausende von Deichen zu
einer Protesbversammlung gegen die Uebergrisse der Legionäre ein¬
fanden . Mehrere hundert Legionäre schössen in die Menge - Ein
Mann wurde tätlich , zwei andere schwer verletzt . Mit Gummi¬
knüppeln schlugen dann die Legionäre auf die Fliehenden ein . Die

Ausregung dauerte bis spät abends . Die Erregung in Nordböhmen
ist sehr groß .

WTB . Prag , 4 . Aug . In der heutigen Senatssltzung gab der
Ministerpräsident eine Erklärung über die gestrigen Vorfälle in

Aukig a . E . ab . Be > den bereits gemeldeten Zusammenstößen wurden
ll > Personen verletzt , von denen eine gestorben ist. Heute herrscht in

Außig vollkommene Ruhe - Gestern abend noch wurden Kendarmerie -

verstärkungen nach Außig entsandt . Gegen alle Beteiligten wird
rücksichtslos nach dem Gesetz eingeschritten werden . Der Minister¬
präsident befaßte sich sodann mit den den gestrigen Vorfällen voraus¬
gegangenen Ereignissen . Cr sprach mit größtem Schmerz das Be¬
dauern über die Ereignisse aus . welche nicht geeignet seien , zum
ruhigen Zusammenleben der Nationen beizutragen . Die Erklärung
des Ministerpräsidenten wurde vom Senat nach kurzer Debatte zur
Kenntnis genommen . Damr stimmten alle tschechischen bürgerlichen
Parteien , dagegen die tschechischen Kommunisten - Die deutsch-bür¬

gerlichen und sozialdemokratischen Senatoren waren nicht erschienen .
WTB . Proa . 5 . Aug . ? m Abaeordn - tenbaus gab d »r Minister¬

präsident eine ähnliche Erklärung über die Ereignisse in Außig ab
nne im Senat . Die deutschen Sozialdemokraten begleiteten seine
Is ' -ssühruna -n mit stürmischem Widerspruch und Lärm , wobei die
Worte des Redners manchmal unverständlich blieben . Neu aus der
Rede des Ministerpräsidenten ist die Versicherung , daß . soweit es
sich um Waffen bändle . f-

" r die demobilisierten Legionäre dieselben
Vorschriften mie für die übrigen Bürger der Republik gelten . Die
deutschen Sozialdemokraten brachten einen Antrag auf Eröffnung
der Debatte ein . welker aber ckom Hause abgelehnt wurde , was
wiederum stürmischen Widerspruch bei den deutschen Sozialdemokraten
auslöst «.

V . Lugano , 5 . Aug . Die italienische Regierung hat dem Exkaiser
Karl erlaubt , sich in Viareggio niederzulassen .

Nmscha».
5. swau « isn

Vor einigen Tagen haben wir in einer Betrachtung über die
politische Lage unseres Landes nebenbei gesagt , daß der Badische
Landtag seit der Zrovemberrevolution außerordentlich fleißig
gearbeitet hat . Dieses Lob gilt auch dem außerordentlichen Land¬
tag , der gestern abend vom Präsidenten Dr . Kopf geschlossen worden
ist, und zwar gilt es ihm in besonderem Maße , denn er hat während
seiner nahezu zshnmonatigen Dauer eine Unmenge von verant¬
wortungsvoller und schwieriger Arbeit geleistet . In der Tat ist es
nicht zu verwundern , wenn dt.r eine oder andere Parteiführer , aus
deren Schultern ja bekanntlich die Hauptlast der parlamentarischen
Tätigkeit liegt , unter dieser schweren Bürde nahezu zusammen¬
gebrochen ist,- infolge der eigenartigen Verhältnisse , in denen wir
nun . einmal leben und die wir von heute auf morgen nicht ändern
können , ist mit der Arbeitskraft der hervorragenden badizchen
Politiker ein Raubbau getrieben worden , der kaum mehr zu verant¬
worten ist. Die letzten 256 Jahre haben gezeigt , daß in dieser Weise
nicht weitergewirtschaftet werden darf , soll nicht das ganze Land
darunter leiden . Wir erheben daher noch einmal die Forderunge
für die kommenden Landtagswahlen , deren Termin gestern amtlich

auf Sonntag , den 30 . Oktober festgesetzt worden ist , müssen die tüch¬

tigsten und fähigsten Männer des Badener Landes als Kandidaten

aufgestellt werden . Wenn wir diese Forderung wiederholen , so tun

wir es , weil wir der Ueberzeugung sind , daß anders nicht so für das

Allgemeinwohl gearbeitet werden kann , wie in der Zukunft !

gearbeitet werden mutz, wenn wir nach den furchtbaren Schicksals ^

schlügen der letzten 7 Jahre uns wieder erholen wollen . Dieser Wille

ist nun , wie man erfreulicher Weise feststellen kann , bei der über -

großen Mehrheit unseres Volkes in hohem Maße vorhanden ; gerade
im Lande Baden ist die Zahl verblendeter Schwärmer , die der An¬

sicht find , man müßte erst die ganze Staatsmaschine kurz und klein

schlagen und dann aus den Scherben eine neue aufmontieren , ver¬

hältnismäßig recht klein . Die Erkenntnis der Notwendigkeit , nur

die Fähigsten und Tüchtigsten unseres Landes , mit Mandaten für den

Badischen Landtag zu versehen , bricht sich, wie wir jüngst zu beob¬

achten Gelegenheit hatten , immer mehr Bahn . Wir buchen sie als

einen weiteren Fortschritt auf der nach vorwärts gerichteten

Bahn.
Die Arbeit des Landtags war in zwei Teile geteilt : in einen

gesetzgeberischen und einen budgetSren Teil . In erster Linie interes¬

siert uns hier die legislative Tätigkeit der badischen Volksver¬

tretung . Kurz vor Torschluß wurden noch zwei wichtige Steuer -

gesetze erledigt : das Grund - und Gewerbesteuergesetz und das ,,Aup ,

führungsgesetz zum Landessteuergesetz " oder , kurz gesagt , das Steuer »

Verteilungsgesetz . Die Durchberatung dieser beiden Gesetze erforderte

monatelange anstrengende Arbeit . Groß war die Zahl der Proteste ,

die aus den am meisten davon betroffenen Kreisen unserer Bevök

kerung gegen den ursprünglichen Regierungsentwurf bei Landtag

und Regierung eingegangen waren . Mit größter Gewissenhaftigkeit

prüfte der Haushaltsausschuß die einzelnen Beschwerden und

Wünsche und berücksichtigte sie, soweit irgendwie möglich . Sa

kam es , daß schließlich ein ganz neuer Entwurf geschaffen wurde , der

dann die Billigung des Plenums fand . Es ist nicht zu leugnen , daß

auch das auf diese Weise zustande gekommene Ertragssteuergesstz ,

manchem nicht gefällt , allein wir dürfen nicht vergessen , daß wir

durch den verlorenen Krieg ein recht armes Volk geworden sind und!

daß der Staat daher die nötigen Gelder nehmen muß . woher immer

nur er sie holen zu können glaubt . Nicht wenig Arbeit verursachte

auch die Schaffung des Besoldungsgesetzes , das das Diensteinkomme »

der Staatsbeamten regelt . Mittlerweile sind aber die Preise für

das zum Leben Notwendige abermals erheblich in die Höhe

gegangen und so wird sich vielleicht schon der September -Landtag mit

einer Neuregelung der Teuerungszuschläge für die Beamten befassen

müssen,' Regierung und Haushaltsausschuß machen sich bereits mit

diesem Gedanken vertraut . Zu den am meisten durch die Teuerung

in Mitleidenschaft gezogenen Mitbürgern zählen die Ruhegehalts «

empfänger und die Hinterbliebenen von Staatsbeamten und Staats «

arbeiten : . Wer von ihnen in der gegenwärtigen Zeit nicht übe «

Privatvermögen verfügt , ist wirklich übel daran . Wenn die off!«

zielle Liste über Todesursache vielleicht auch keinen Fall „Hunger «

tod " verzeichnet — wir haben sie nicht nachgesehen —, so ist abe «

dach Tatsache , datz schon mancher , der jahrzehntelnag dem Staat seinq

ganze Arbeitskraft geopfert hat . infolge Unterernährung und

anderen Begleiterscheinungen der letzten Jahre früher gestorben ist.

als er gestorben wäre , wenn wir normale Zeiten gehabt hätten .

Gerade in den Kreisen der Altpensionäre und Witwen gibt es die

größte Zahl von verschämten Armen . Es ist daher nur recht unk

billig , datz der Landtag auch ihre Bezüge neu geregelt und erhöht

hat . Das Dotationsgesetz , d .i . das Gesetz über die Aufbessening der

gering besoldeten Pfarrer aus Staatsmitteln vom 18. Mai 1893 iir

der Fassung vom S . Juni l !N4 fand gleichfalls die Zustimmung des

Landtags . Verschiedene Gesetze, wie Verwaltungsgebührengesetz ,

Kostengesetz , Dienstreise - und Umzugsgesetz mutzten geändert werden ,

um die dort vorgesehenen Gebührensätze einigermatzcn mit den

heutigen Teuerungsverhältnissen in Einklang zu bringen . Mehrere

Gesetze tragen wirtschastspolitischen Charakter . Nutzer den beiden

obengenannten Steuergesetzen wären hier u . a . noch zu nennen das

Gesetz über die Besteuerung des Liegenschafts - und Betriebsver¬

mögens in den Jahren 1920 und 1921 , das Enteignungsgesetz , die

Besteuerung des Wandergewerbebetriebes , das Gesetz über die Lan¬

deselektrizitätsversorgung und über die Neckarkanalisterung , das

Aussührungsgesetz zum Reichssiedlungsgesetz , das Gesetz über di«

staatliche Verbiirgung von Hypotheken zur Förderung des Baues von

Kleinwohnungen . Das Grundstiickssperrgesetz ist zu Fall gekommen .

Zu seiner Annahme hätten , da 32 dagegen stimmten , K4 dafür stim»

men müssen , es waren aber nur 62 dafür abgegeben worden . Da

das Gesetz eine Verfassungsänderung darstellt , war eine Zwei »

drittelmehrheit aller abgegebenen Stimmen notwendig . Die Sozial »

demokraten haben einen entsprechenden Antrag eingebracht , der

wahrscheinlich in der Herbsttagung des gegenwärtigen Landtags noch
beraten wird . Wie bekannt wird , ist der Schaden , der durch die Ab¬

lehnung dieses Gesetzes entstanden ist, nicht so hoch , wie man anfäng¬

lich angenommen hat . Von besonderer Bedeutung ist das am 1. Mai

s
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in Kraft getretene Landwirtschaftskammergesetz , da « den Landtag
— zunächst im Ausschuß — sehr lange Zeit beschäftigt hat . Durch das
Branntweinmonopol würden unsere badischen Edelbranntwein -
brenner stark benachteiligt , daher ersuchte der Landtag die Regie¬
rung sehr nachhaltig , sich in Berlin nicht unterkriegen zu lassen .
Durch das Fürsorgegesetz für Gemeinde - und Körperschaftsbeamte ist
berechtigten Wünschen dieser Beamtenkreise Rechnung getragen wor¬
den, ' alle berechtigten Wünsche sind dadurch allerdings nicht erfüllt :
immerhin bedeutet das Gesetz einen großen Schritt vorwärts . Neben
dem Hauptvoranschlag mußte der Landtag noch vier Nachträge durch¬
traten . Sein Gesetzeswerk krönte er durch die Annahme des Finanz -
gesetzes in seiner Schlußsitzung , das zeigt , daß wir in der Finanz -
gebahrnng unseres Landes wieder festen Boden unter den Füßen
haben .

Zu der Erledigung der Regierungsvorlagen , die hier aber nicht
alle einzeln aufgeführt sind , der aus der Mitte des Kaufes ein -
gegqngenen Anträge . Förmlichen und Kurzen Anfragen und der 718
Gesuche waren 58 öffentliche und 239 Ausschußsitzungen notwendig .
Wieder ein Beweis dafür , daß sich die Hauptarbeit der ganzen parla¬
mentarischen Tätigkeit in den Ausschüssen vollzieht . Der Ausschuß
für den Staatshaushalt ( Haushaltsausschuß ) tagte 136 mal , der für
Rechtspflege und Verwaltung 52 mal . jener für Gesuche und Be¬
schwerden 19 mal ? der Verfassungsausschuß hatte 16 und der Schul¬
ausschuß 7 Sitzungen . Von 718 Gesuchen wurden 6 zurückgezogen ,
845 blieben unerledigt und 367 wurden erledigt . Auch einige Ge-
setzesvorlagen konnten nicht mehr verabschiedet werden . Einige von
ihnen , darunter die neue Gemeindeordnung , wird der Landtag in
seiner Septembertagung durchberaten .

Der Landtag hat also eine ungeheure Arbeit bewältigt : ihm
kann das Zeugnis , daß er redlich bemüht war , am Winderaufbau

j unserer Volkswirtschaft nach Kräften mitzuarbeiten , nicht norent -
>halten werden . Er hat eine Anzahl organisatorischer Gesetze ge-
^schaffen wie kaum ie ein Landtag in der Friedenszeit . Der objektive
Chonift muß feststellen , daß der Landtag 1S20/21 Volk und Land
«inen bedeutenden Schritt vorwärts gebracht hat . X

Ans Vasen .

Zum Grsksener in Waisenhaus - «
wird uns in Ergänzung unseres in der Mittagsgabe enthaltenen Be¬
richts noch weiter gemeldet :

Nachdem vorgestern abend ein . kräftiger Regen niedergegangen
war , ging gestern fast die gesamte Bevölkerung von Za : >enhaujen
aus die Felder , um die Stoppel unter zu pflügen . Plötzlich schlugen
Inachmitatgs 3 .15 Uhr Rauchwolken aus den Scheuern nördlich der
jHauptstraße , Wenzingen zu . Vermutlich begann der Brand in der
'Scheune des Schuhmachers Jakob App . In der kurzen Zeit von einer
halben Stunde brannte die ganze Zeile vom Löwengangle bis zum
ißtall des Landwirts Hilpp lichterloh .

Die Scheunen waren alle gefüllt . An das Ausdreschen hatte man
Bisher nicht denken tonnen . Ein Glück ist es , daß die vor d<n Scheu¬
ten an der Hauptstraße stehenden , durch Höfe von den brennenden
«Scheunen und Nebengebäuden getrennten Wohnzebäude gerettet wer¬
ben konnten . Die breite Dorsstraße war durch Hausrat angeMt , der
aus den bedrohten Häusern gerettet worden war . Kaufmann Kolb

!ist gut versichert , während alle übrigen so gering wie nur möglich
Iversichert sind . Ein armer Kranker , der an Lungen und Rippenfell¬
entzündung liegt , ist gar nicht versichert . Der Schaden ist größer , als
man gemeinhin annehmen sollte , da viele Scheuern von mehreren
L̂euten benutzt werden . In einer der größten Scheunen sind 4 Par -
"tiecn untergebracht .

Die Besitzer der abgebrannten Gebäude sind : Schuhmacher Jakob
Kipp VII . , Wilh . Hipp Wwe ., stark beschädigt , Gottl . Mayer , Bahn -
nrbeiter Beisel . Karl Grctzel alt , Jaloo Grätzel jung ., Sattler . Wilh .
lApp , Andreas Eigenmann . Bäckermeister , Andreas Kolb , Jakob See¬
igel . Wilh . Hillp . Äie Hintergebäude des Gasthauses „zum Löwen "

jsmd stark beschädigt . Außer Feder - und Kleinvieh sind wohl keiner »
ilei Tiere verbrannt .

Im Jahre 1887 ist dieselbe Streck ? abgebrannt . Alte Leute er¬
zählen , daß damals der Wein in den Fässern gekocht habe . Erschüt¬
ternd war es vor dem Hause des Bäckers Kolb , auf dem eingestürzten
!Hoftor die alte Inschrift zu lesend „Nachdem hier das Feuer in schreck-
Ilicker Schnelle 11 Scheunen . 12 Häuser und 17 Ställe in Asche gelegt ,
erbaute dies Wohnhaus Georg Siegel aufs Neu am 25sten April
A82S. Der Brand geschah am 2 . Dezember 1821."

«°
w - Ncckarsteinach , 5. August . (Eigener Drahtb - richt .) Heute

nacht , kürz vor 1 Ubr , entstand im Hau '« von Anton Eichler « in
Brano , der sich infolge der Trockenheit sehr schnell ausbreitete und
euf die Nachbarhäuser übergriff . Doch gelang es der Feurwshr , in
Inständiger Arbeit , des Feuers 5?err zu werden , 5o daß es nicht m«hr

Zweiter um sich greifen konnte . Niedergebrannt sind 4 Wohnhäu¬
ser . Sie gehören Anton Eichler , Rehberaer . Staub und
Jakob Schmitt . Die vier Fannli «n sind obdachlos und ha ! en , da

>fie fast nichts retten konnten , großen Schaden erlitten .
w . Heidelberg , 5. August . (Eigener Drabtbericht .) Das hef¬

tig « Gewitter , das vorgestern über der Rheinebene niederging , war
stellenweise vsn starkem Hag « lschlag begleitet . In der Gegend von
Wieblingen . Plank st adt und Edingen wurde der auf

' dem Aelds fteb -md« Tabak schwer beschädigt , teilweise sogar vernichtet .
X . Ladenbvrg , 4 . Aug . - Gestern ging ein schweres Hagel¬

wetter über unsere Stadt und Gemarkung . Es begann l in 6 U -ir
abends und dauerte g Minuten . Zunächst sausten einzelne über
taubengroße Eisstücke herunter , dann aber in solcber Menge und mit

! solcher Wucht , daß sich -.jemand unter freiem Himmel halten konnie .
Der Eisregen hörte sich an , wie ein „Trommelfeuer " . Garten - ,

Feldgewächse , Obstbäume und besonders der Tabak waren zerfetzt
und zerschlagen . Ein « Unmenge unreifes Obst , Blätter und Zrreii «
bedeuten den Boden . Nach dem Hagelwetter strömte eine große
Menschenmenge hinaus , um das Obst zusammenzulesen . Säckeroll
wurde es heimgefahren . Großer Schaden ist bei den Gärtnerei -
bcsitzern entstanden , denen die schweren Schloßen außer dem Ge¬
müse auch alle Mistbeetfenste : zerschlagen haben . Viele Vögel wur¬
den totgeschlagen . Auf das Hagelwetter folgte ein ziemlich ein ^
weichender , wohltuender Regen . Seit Menschengedenken ist ein
solches Hagelwetter nicht über unsere Stadt und Gemarkung ge¬
gangen . Der Schaden ist sehr groß . Von den Betroffenen sind nur
einzelne gegen Hagelschlag versichert .

X . Ladenüurg , 4 . Aug . In der G - meinderatssitzung
wurden folgende Beschlüsse gefaßt : Für jede abgelieferte Mau »
werden 10 Pfennig bezahlt . Die Zufahrtsstraße am Bahnhof wird
m da î Eigentum der Gemeinde übernommen , es wurde ein Bert az
mit dem Eisenbahnsisius abgeMossen . Von der Festsetzung der
Nachtragsumlage in Höhe von 2,91 Mark auf 100 Mark Steve wert
vom Liegenschaft ? - und Betriebsvermögen durch Bezirkcratebefchluß
wurde Kenntnis genommen . Die Namen der Feldfrevler sollen ver¬
öffentlicht werden .

G > Wanheim , S. Aug . Oberingenieur Berger beging sein
Wjähr . D '

.enstjubiläum bei d« r Maschinenfabrik „Badrina "
. — Rent¬

amtmann Leo Schmidt . 71 Jahrs alt , feierte sein 25iä ^ rig " Z
Amtssub -lä " m in Diensten d« s Freiberrn von Wamöolt in Birkenau .— Buchen , 4. August . ( Raubmordversuch .) Am hellen
Tage machte der 17 Jahre alt « Gustav Hentschel von Moosburg
den Verbuch . d«n Landpostboten Jobann bischer auf dem F » s?weg«
Moosburg —Buchen zu ermorden . Der Täter brachte dem Postboten
13 Stiche bei . entriß ihm Posttasche und Rucksack und flüchtete damit .
Fischer , obgleich schwerverletzt konnte sich mit Hilfe eines 14 Jahre
alten Knaben noch eine Strecke weit schleppen , bis er bewußtlos zu -
sammen '̂ -nch . Er wn ^de ins städtisch -, Krankenhaus verbracht .

— Schopsheim , 5. Aug . (? 5 Jahre Seelsorger .) Die
<̂ eier der evangelischen Gemeinde anläßlich des 25 . Jubiläums des
Stadtpfarrers Faiszt als Seelsorger in Schopsheim nahm bei
ungemein starker Beteiligung einen ebenso würdigen wie herzlichen
Verlauf . Aus den Aussprachen klang die Liebe und Verehrung zu
dem Jubilar und die Anerkennung seiner unvergänglichen Verdienste
auf allen Gebieten des kirchlichen und allgemeinen öffentlichen
Lebens . Tiefbewegt dankte der Jubilar für die Ehrungen .

Kleine Mitteilunzen . Die in den letzten Tagen nieder¬
gegangenen Gewitter haben im ganzen Lande großen Schaden
angerichtet . In dcn Gemeinden Wasser und Kotlmarsreute
bei Emmendingen wurden Bäume , namentlich Obstbäume , entwur¬
zelt : der Hagel schlug das Obst von den Bäumen . — In Leimen
wurde der 67 Jahre alte Schuhmacher Wilhelm Bender aus
freiem Felde vom Blitz erschlagen — Aus dem Bahnhofe Rheinau
bei Mannheim wurve der 41 Jahre alte Rangieraufseher Jakob
Heißer von Ostelsheim von einer Lokomotive überfahren und ge¬
tötet . — In Offenburg siel ein Mädchen vcm Bahnsteig auf
das Geleise , wurde von einem Zugs überfahren und getötet — In
Schweigern bei Boxberg wurde der Schlosser Georg Kraut
beim Besteigen eines Leitungsmastes vom elektrischen Strom ge¬
troffen und getötet . — Unbekannte Diebe stahlen in der Kirche in
St . Trudpert bei Staufen vier große Neliquienkästen und sechs
Leuchter : später wurden die ibres Inhalts beraubten Schreine auf
einer Wiese gefunden . — Im Bodensee bei Langenargen ertrank der
21 Jahre alte Student Eifler infolge Ermüdung . — Bei Fried -
lingen (A . Lörrach ) geriet der 25 Jahre alte Albsrt Lenz , als
er mit zwei Freunden über dcn Rhein schlimmen wollte , in einen
Strudel und ertrank . — Im Haken I in Mannheim -Rheinau wurde
die Leiche des 17 Jahre alten Taglöhners Friedrich Engelhorn
von Neulußheim , der beim Baden ertrunken war , beländet .

Aus der Landeshattptttadt .
K a r l sr u he . den 5 . August 1321.

Körperliche tlcbnngcvfltc » t
Der Reichsausschvß für Leibesübungen hat einen Gesetzentwurf

über die körperliche Ausbildungspflicht der Jugend ausgearbeitet .
In dem Entwurf wird vor allem bestimmt , daß jeder deutsche Zieichz-
angehörige von der Vollendung des schulpflichtigen Alters an bis zur
Volljährigkeit zu körperlichen Uebungen verpflichtet ist. Die Erfül¬
lung dieser Pflicht erfolgt in den öffentlichen Unierrichtsanstalt n , st«
kann auch erfolgen in Turn - und Sportvereinen , die von der oberen
Verwaltungsbehörde als dem öffentlichen Vclkswohl dienend aner¬
kannt find , oder durch Teilnahme an regelmäßigen Uebungen und
Wettbewerben , die vcm ReiÄ , den Ländern , Kommunalbehör 'een ,
Gemeinden und öffentlichen Anstalten z . B . Hochschulen ein ^e ichtet
sind . Bemerkenswert ist die Bestimmung , daß bis zur Vollendung
des 25 . Lebensjahres eines deutschen Reichsangehorigen die Ausstel¬
lung von Prüfungszeugnissen und Befähigungsnachweisen sowie die
Erteilung von Berufsgenehmigungcn aller Art (Approbationen ,
Konzessionen usw . durch den Staat , das Reich und die Lär .der ) . Ee -
meinden oder öffentlichen Anstalten nur gegen Vorlage eines Zeug¬
nisses über die Erfüllung der körperlichen Uebungspslicht erfolgt .

S
Sonderzug nach Laar . Aus Anlaß des vom 6.—S. August in

Lahr stattfindenden Turnfestes und mit Rücksitz: auf den stärkeren
Ausflugsverkehr wird am Samstag , den 6 . August zum Personenzug
Nr . 912 von Karlsruhe bis Lahr ' Stadt ein Borzug Karlsruhe
ab 12 12 , Offenburg ab 2 .23 . Lahr ^Stadt an 2 .52 mit Halt an allen
Unterwegsstationen zwischen Karlsruhe und Offenburg vermehren .
Ferner verkehrt am Sonntag , den 7 . August ein Ergänzungszug
?u Personenzug Nr . 1425 Lahr Stadt ab 6 .2» Nachm . . Lahr -Ding -
lingen ab 6 .30, Offenburg ab 7 .16, Karlsruhe an 9L6 Uhr nach¬
mittags

— ?VV0 Rekurse deutsche» Kriegsopfer unerledigt . Die Rekurs -
verfahren wegen der Rentenfestsetzung der Versorgunesbercchfi " ten

Sammeln Sie ?

Von Karl Meitner - Heckert .
Die Lust zu sammeln spricht sich ebenso verschieden aus , wie die

Neigungen der Menschen verschieden sind . Sonderbar genug oft !
Wie der eine nicht Geld genug sammeln kann für lachende Erben , so
findet der andere Genuß daran — und dies ist die Hauptsache beim
Sammeln ! — Gegenstände zu sammeln , an die sich irgend ein Wert ,
oft auch nur eins historische Erinnerung knüpst . Daß in London ein
Galgenstück ^Kabinett besteht , ist ziemlich bekannt . Der Besitzer
hat viel Zeit und Mühe verwendet , um die Strick - Endchen aller in
Großbritannien Gehängter chronologisch zu ordnen und sie mit In -

i schritten zu versehen , die den Namen des Verbrechers und des Ver¬
brechens , den Ort . dcn Tag und die Stunde der Hinrichtung angeben .
^Der Herzog von Roxbarth zu London hatte eine vollständige Samm¬
lung aller zum Tode oder zu lebenslänglichem Gefängnis verurteilter

!Verbrecher , die er bei einer Versteigerung um hundert Pfund Ster¬
ling verkaufte . Gebauer , ein Kantor in Güttingen besaß eine Samm¬

lung von Gesangbüchern , die tousendsünshundert Bände umfaßte .
Der Sultan Mahumed I . hielt sich 400 Jagdhunde , deren jeder ein
juwelenbesetztes Halsband und eine mit Perlen eingefaßte Decke be-

^saß Der Patriarch von Konstantinopel , Theonnlakt . der im Jahre
l ? S6 starb , war ein besonderer Liebhaber von Pferden , Er batte
«deren über 2000 im Stalle stehen , und ließ ibnen Mandeln und Edel '
fruchte zu bestimmten Mahlzeiten reichen . Um die Mitte des sieb"

' zehnten Jahrhunderts hielt zu Merseburg ein Sachsenherzog Hof .
dessen Steckenpferd Violinen und Streichinstrumente waren . In
seinem besonderen Saal wurden die Instruments in Kästen aufbe¬
wahrt . überragt von einem besonders großen Baß . der vom Fußboden

!bis an die Decke reichte , und zu dessen Griffbrett eine Trepp ? hinauf -
isührte . Im September 1906 sah man zu Brighton ( Eng ^and ^ einen
lMann . der durch seinen Anzug auffiel . Alles , was er an sich trug .
!Rock. Hose, Weste . Strumofe . Schuhe . Hemd . Halstuch . Ta ' chentuch
!ünd Hut waren grün . Dieser Mann aß nur grüne Dinge , meist Ob ' t .
Seine Stube war grün tave ? iert . das gesamte Meuulement war
grün . Soaar Wagen und Peitsche waren wie die D !ene » livreen in
griln gehalten . Der sächsische Minister Graf von der Brühl hinter ' ! ß

-e^ne Garderobensammlung , in der man 800 Vaar Stiefel un ^ 1200
Pcr ^ t.» fand . Graf Hatzfeld in Wien , ein bekannter Dandy .

hinterließ eine Manscheitensammlung . die einen Wert von 15 lM '
Gvldsn besaß und in der alle Jahrhunderte bis in die vorchristliche
Zeit vertreten waren .

Alle diese Sammlungen hatten kulturhistorische Bedeutung , wie
ja der Sammelsvort — so verlacht er auch manchmal wird ! — viel
beiträgt zur Erforschung der Geschichte der Menschheit .

Der Mkm .
Rabinkranath Tago >-e ift längst wieder aus Deutschland «Zze -

r >M . Ader die Tagore -Welle flutet jetit erst recht durch all « Städte ,
selbst die kleinsten . Das merkt man eigentlich erst , wenn man auf
Reilen ist. In allen Buchtiandlungen stehen nicht nur die W ? ' ke des
Inders reiben "?eise , sondern sie werden auch verkauft - Glücklicher
Verleger ! Seltsames Teutschland , eas du deine eigenen Dichter noch
immer verhungern läßt und ihnen erst lange n âch ihrem Tode so
etwas wie >«n . .Nachsommer " des Rvbms kereit >sst. der dem Leben¬
den vi « l bekömmlicher gewesen wäre : Deutschland , daß du deine Be -
aeistsrung imm ?r wieder dem !?rem .dländiV " n op5ern mußt , in di«>sem
Falle gswik nicht ungerecht sondern a » s Not des Helens heraus
deinen Frieden in der Welt und im All zu finden . Deine Liebe
heißt , ur Zeit ganz T^ aore .

Wenn einer eine Reil -: tut . bealeitet ibn feine Tabakspf " ike und
ein krä ' tiaer . Kanafler . Du trittst in c ' nen 9a >«n . weil du da »! ein
altes Heidelberger Fabrikat ansehen hakt , au ?' den lieblichen Namen
..Musk -M " ff" lautend , das aber ri ' el beNer schmeckt un .d rie ^ t . a ' s
°r nach seiner T" usa«b»iia vermuten läßt . Du kaufst un >d zahlst und
ftaunst . N -cht über d -m Vrci « . fon^ ^n . d-ak ietzt n "b-n d-"M alt »er -
trautsn Wo t Muff -Masf ü« le ' en f^ b »: e^ t in ^ " rbin ^ ' N"
mit dem ««schützt" ?! Wo -t,eichen 18^ 771 Rabindra "

. Du fühl 't
erschauei -nd : das i?t der R '<' m ! Neid zerfribt dich : weniaften « als
T " bak -Marke durch Deutschland mal fort - ul «ben Auf eine N 'he
mehr oder weniger kr" " wt 's gar nich? an . S ^nde ^n nur auf di« lch ^ne

b^ " e W "^k? von Mensch Mensch , in der Nein ^ten
Stadt , in d̂e? siiM »n !Mas >>5 d- ? Ruhm >n
l-and — fe ' b 't kür einen Jn ^ - r ? Un^ b - " er lacheM »>„ : M ' >kk-Muks !
Und du ftov ^t dir d»ine P êik« , nimmst deinen Eschenknütt " ? und
gehst pfeifend deines Weges fürbak — in den Cammer d- ' n- s Lebens .

Alfred Richard Mcqer .

wickeln sich jetzt vor dem. Reichsverforgungsgerichi nach dem neue<

Reichsversorgungsgesetz ab . Die Flut der einlaufenden Aeliu ^
antrage schwillt in beängstigender Weise an , sodaß über 8000 Rekurs
heute noch der Entscheidung harren . Als aussichtslos können iA
Fälle bezeichnet werden , in denen das Rechtsmittel zu spät , d. h. nM
innerhalb der einmonatlichen Berufungsfrist eingelegt ist, ferner
Fälle , wo .-s sich um die Gewährung von „Kann - Bezügen " Hande l»
also z. B . Elternrente , Witwenbcihilse : ebenso ist die Einlegr »!
der Berufung oder des Rekurses in jenen Fällen wenig Erfolg v »?
sprechend , in denen eine einmalige Abfindung nach 8 84 R . V . ^
gewährt wird , außer wenn durch eine wesentliche Berschlimmeru ?»
des Leidens eine erheblichere Einschränkung der Erwerbsfähig -^
eingetreten ist als das Versorgungsamt annimmt . — Die Ve '- se ?
gungsberechtigten könnten viel zur Entlastung der Versorgung ?
gerichte beitragen , wenn sie sich vorher mit ihren Organisation ^
oder der Fürsorzestellen über die Aussichten des Rechtsstreites u?
raten würden .

«l-K . W : rkmeistervZrein . Am Mittwoch abend kielt im
der alten Brauerei Kammerer der Werkmeisterbezirksvsrein eine
Versammlung ab , die sich mit verschiedenen wichtigen Punkten b»>
schäftigte . Ein Antrag beim Verband geht dahin , daß die S ! elle^
losenuntersiützung 10 die Streik - und Solitaritätsunterstützu ''?
15 -K täglich betragen soll. D« n Kassenbericht erstattete der Kassie
Vach . Ueber dcn am 24. Juli in Offenburg abgchaltenen G uppc ^
tag der Gruppe 8 berichtete W. Kling in klarer Weise , so daß dl°
Mitglieder ein genaues Orientierungsoild über die Verhandlung
erhielten . Der Leiter der Geschäftsstelle . Sinnwell , gab eine"
kurzen Bericht über die gegenwärtigen Lebensmittelpreise ,
überall im Anziehen sind : auch den neuen Steuerabzug zog Redner
in den Kreis seiner Betrachtungen : eine spätere Versammlung sieh»
«inen Vortrag des Herrn Sinnwell über die Steuergesetzgebung vo >i
Der Vorsitzende der Zuschußkranksnkasse des Vereins zog hisraul
«>!nen Vergleich zwischen der Allgemeinen Ortskrankenkasse und d<^
Kottbuser Ersatz - Krankenkasse : Sitz Verlin . Man war der Ansialt.
daß wer der Allgemeinen Ortskrankenkasse angehöre , in dieser vel'
bleiben solle . Hierauf berichtete der Vertrauensmann der Ang ^
stelltenv « rsicherung über die neuen Sätze und trat warm für die Lei '
sicherung ein . Redner machte ferner die Mitteilung , daß die vo"
der eigenen Beitragsleistung Befreiten für die Zukunft bei Gewäh '
rung eines Heilverfahrens nur noch die Hälfte der Kosten seitens
der Angestelltenversicherunc ^ vergütet erhalten und vertrat die An«
ficht, daß wenn die Mittel ausreichen , es das beste sei, der Ang ^
stelltenversicherung als Vollmitglied anzugehören . Wich Herr
Sinn well trat für die Angestelltenversicherung ein , um die
Angestellten lange Jahre gekämpft haben . Mit Worten des Dan ^ >
schloß der Borsitzende , Herr Spachholz , die anregend rerlau e!̂

Versammlung .
H Unfall . Am Donnerstag abend 9A Uhr bekam ein lediger

Gärtner aus Donausschingen in der WesteMtraße einen Anfall, . fi^
zu Boden und verletzte sich wm Kopse . Beim Sturz zerbrach dew
KrisgsinvMVen seine Krücke, sodaß er auf einer Tragbahre zunöW
nach der Polizeiwache Mühlb -urKsr Tor und von dort im Kranken »
auto nach dem städt . Krankenhaus verbracht werden mußte .

Z Autounfall . Am Donnerstag vormittag 11 .15 Uhr fuhr « t«
PsDson« nkrasi >ll>agen Ecke Kaiferallee und Händelstraße , als er d«r
Straßenbahn und einem Fuhrwerk ausweichen wollte , gexen einen
Baum . Das Auto sowie der Daum wurden leicht beschädigt . Per «
sonsn wurden nicht verletzt ; der Straßenbahnbetrieb erlitt kein^
Störung .

Z Brand . Am Donnerstag vormib '
ag zwischen S und 10

entstand in einem Lagerraum an der Durlaiher Alle « , vermutli -
durch Selbst -. ntzündung von Putzwolle , ein Brand . Es verbrannt ^
für etwa 2500 Mark Putzwolleoorräte . Eebäudeschaden ist nicht ent¬
standen . Das Feuer konnte durch das Lagerpersonal gelöscht werden -

Z Lerhaftet wurden zwei Ausländer wegen unerlaubter Gren ^
Überschreitung .

Karlsruher Strafkammer.
88 Karlsruhe , 4 . Arg . Den Vorsitz der heutigen Sitzung

Landgerichtsrat Mohrhinweg , Anklagevertreter war Hilssstaat ?
anwalt Rieb er . .

Zunächst hatten sich die schon mehrfach vorbestraften Josef
Merklinger , Händler aus SÄönbronn , Leo Fuchs , Schitei ^
aus Waltersweier , wegen Diebstahls und der noch nicht vorbestraft
Christof Heß . Büroangestellter , wegen Hehlerei zu verantworte ^

wissen mußte , daß die Schuhe nicht auf ehrlichem Weg in die H2np°
der Angeklagten gekommen sein konnten . Das Schöffengericht
ruh « hatte am 8. Juni d . I . gegen die beiden elfteren folgendes Uk
teil ausgesprochen : Merklinger wegen schweren Diebstahls eine'samtgefänIiiisftrafe von 2 Jahren und 2 Monaten , Fuchs we-Ẑ .
schweren Diebstahls 3 Jahre Gefängnis und Heß wegen HeHl«^ '
2 Monat « Gesirngnis . Gegen dieses Urteil hatten die Angeklagten
wegen der Strafhöhe Berufung " ingelegt . Der Staatsanwalt bea»
tragte gegen Merklinger und Fuchs ein « angemessene Zuchthausst '^

-
die Berufung des keß sei zurückzuweisen . Die Strafkammer erklär ^
das Urteil des Schöffengerichts Karlsruhe als rechtsgültig . .

Weiter hatte sich der ledige Schneider Wilhelm Strick fad «
aus Walprechtsweier zu verantworten . Der AngeÄagte war
Schöffengericht Rabatt wegen Abgabe e ' aer filschen eidesstattl !^
Erklärung in der Abnndungesache der Emma Werner zu einer ^
fänanisstrafe von 1 Monat nerurteilt worden . Der StaatsailNXA
plädierte auf 8 Monate Gefängnis , wie schon vor dem Schösiengeri ^R -' 5t-att . Das Gericht kam zu der Ueber .ieugvng . daß der
geklagte der Straftat überführt sei. hob das Urteil des Schof «" .
gsrichts Rastatt auf und verurteilte de >l Strickfaden zu 3 Monat «"
Ge ' änanis und zur Traqung der Kokten .

Dunte Teil » « « .
Carusos Tcpcneirt . Havas meldet : Wie die Zeitungen

richten , hat Caruso ISIS - in Testament zu Gunsten seiner un ««^
lichen Kinder gemacht . Die Witwe Carusos hat aber die Z ' N" "^
versiegeln lassen, um die Jnteresien ihres rechtmäßigen Kind
Gloria Caruso zu sichern.

CchatzgrSberei in Riga . Seit rielen Jahren erzählt man . ^
schreibt die „Rigaische Rundschau "

, in Riga von einem Schatz. 5. ,/,die schwedische Brigade bei ihrem Abzug von Riga im Jahre 1^ .
in der Nähe der Domkirche vergraben haben soll . Mehrmals 5
man sich seitdem bemüht , ihn zu finden , gewöhnlich im Dompark ,
stellen , die jedesmal von diesem oder jenem angegeben
Sorgfältige Untersuchungen nach Gold oder Silber fanden 1812

-̂ or elnl ^en Taaen tuuck^ e in der lettis ^ en Presse ein Gerüst ^
daß sich im Dompark bestimmt ein Schatz schwedi cher Eol ^ - und
bermünzen finden müsse. Ein sehr alter Mann in Haacnsd «»
glaubte sich zu erinnern , daß ihm wiederum ein urarter Mann
zählt habe , ein anderer noch älterer Mann habe ihm erzählt , .
wisse genau , wo der Schatz verborgen sei . Aus diesem Anla » A
man nun wieder um sich wenigstens nicht tadelnswerter Gl - ' «
tigkeit schuldig zu machen , beschlossen, die angegebene Stelle »
untersuchen . Dieser Tage begaben sich einige Beamte und eine
zahl Soldaten zu dem fraglichen Platz , und der erst - S ? at -n^ '
wurde in Gegenwart von Vertretern der Domkirche und des ^
für Denkmäler aus de: Vorzeit getan . Bis jetzt bat man in ^ ü
nichts gefunden , als eine alte Glocke und einen Totenschädel .

Wie man zur Heirat kommt . In einem schwedischen Proo ' N"
^

blatt sand sich vor einigen Tagen folgende Anzeige : .Die Geo>̂

unserer Tochter stiftet Ehe zwischen uns Ragnar B .. Grete K-
Peinliche Situation : In eine recht unanaenehme Lage ka"

dieser Tage ein Schriftsetzer und eine Kontoristin , di«
Ebenhausen und Icking in der Isar ein Bad nahmen . Währen ? ^die beiden im Wasser erfrechten , wurde ihnen die ganze »zk
gestohlen : sogar eine Mandoline mit Perlmutter - Einlage ,
Schriftsetzer neben die Kleider gelegt hatte , nahm der noch
inittelte Dieb mit .
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Turnen x Spiel ^ Sport.
vavsschs presse « Tssts Z «

Sportfest der Kant -Oberrealschule (Realschule ).
alljährNch , so fanden sich die Schüler de : obongeiicmnt -n

Fern waren die Gäste, darunter viele ehemalige
" m sich mit der Jugend für den Sport zu de-

S -» WAS -b? i den Ausscheidungskämpfen , so hatten auch die
->u » » dem Druck der Hitze zu leiden . T -otzdem lvur-

S-iess , Ergebnisse ehielt . Das F -ft wurde durch Freiübungen ein -
'̂ Äer bildete ein Fußballspiel der ehemaligen Real ^

kegen d>e jekizen , in dem sehr gute Leistungen gezeigt wurden .
Z l (S :xta ) . Hindernislaufen : 1 . Herterich,
^ - Kelter . Erwin . — Dreiballaus : 1 . Lang , 2. Knopf ,'" viauer ,

uppe li Quinta ). Vallübcrholen mit Wettlauf :
''
^ Quinta d.

^isrn, ^ sOuarta —Obertertia ) . 50 Meterlauf : 1 . Mad -
lvg d> 7,4 Sek ., 2. Waßmannsdorf IV e, 8 . von Ariel V IN e . —
^ rslv ^ ^ uf : I . Madlener Ollld , I ? ,K Sek ., 2 . Waßmanns -
- ^ ^ — Weitsprung : 1 . Herterich v III b, 4 M m ,
^ ri>n

" o ilid . 4,l>2 w . Z. Keller . O lll d . 4 .22 in . — Hoch .
^ Herterich v llld und Keller O ZlI d, beide je 1,45 m .

Ken? Z . Huber , 1,25 m . — Bällweitwerfen :
'Nli ^ . ^ Uld . lZZZg m . 2 . Litsch 0III « . 5010 m . 8 . Sellerich

S2Sg — 8X50 Meterstaffette : 1 . 0111b , 2. IV e.m .
(VII - O I ) . 5 0 Meterlauk : 1 . Glöckner 01 ,

' " in . ,' 2 . Stadelhofer Ullb , S. Knab Ulla . - 100 Meter -
Glöckner VI , 12 .8 Sek .. 2 . Stadelhofer , VIIK , 13,0 Sek . —

'
Uli . Erlauf : 1 . E 'ockner VI , 1 Min , 4 .2 Sek . . 2 . Schanz .

' tzui .̂ Sek . — Weitsprung : ! . Wieüer v II ->. 4 8Z m .
^ ? °n? ^ 4>82 m . 8 . Kopp Ol , 4 .75 m , — Hochsprung :
l .s.i ^ 1,55 m . 2 . Schanz v ll b , 1,50 m , 8 . Swdelho ' er V Il b,

Kugelstoßen : 1 . Hügele VI , S .23 m , 2. Kopp U I,

Vilich >e Bekanntmachungen .
Vei-ordnuna

^ - te »>. . ?>ie Bel^ i<l>tu .in der Kukirwerke.
^ M-u7 ? dnun<,cu

8 .85 m . Z. Edenbofer v II d, 8,52 m . — D i s k u s w e r fe n : 1 . Struck
tt l , 18 .80 in , 2 . Hügle U I . 17 .45 m . 3. Heck VI Ib . 15,57 m . —

Speerwerfen : 1 . Schanz v II d, 20,15 m , 2 . Heck l) II d , 23,82 m,
Z. Albrecht vlla . 23 .05 in . — Stabhochsprung : 1 . Birkel VI ,
l,95 m ( im Alleingang ) . — 4 >- 1gg Meter st afsettenlauf :
1 . ll I . (Glöckner. Weidner , Coninoier , Pfeiffer ) 1 Min ., 2 . v II l>. - -
Tamburinballspiel (Damen ) : VI und VI gegen 011, ' Sie¬

ger 0 II . - - Fußballwettspiel : komb . früh . Realschule gegen
kcmb. Nealschule 2 :0 . — Schlagballwettspiel : VI —- VI ;
Sieger VI mit 23 :21 Punkten .

A-
D F . -C . Siidstern SS. Zur Saisoncröffnung hat der F .- T . Süd -

stern 00 für Samstug , den 0 . ds . Mts . auf seinen an den früheren
Nennwiesen gelegenen Platz die Ligamannschaft de ? V . f . B . Karls¬
ruhe zu einem Freundschaftsspiel verpflichtet . Die Südsternmann -

schäft , die unter der Trainingsleitung des bekannten Phönixverteidi¬
gers Trump an Spielstarke wesentlich gewonnen hat , wird der kom¬
plett antretenden Elf des V . f . B . ein harter Gegner sein , sodaß den
Zuschauern ein , nach der einmonatigen Nuhe des Lederballes , um so
willkommeneres , spannendes Spiel geboten werden wird . Spiel¬
beginn 0 Uhr abends .

0 Spielncre
'migung V8 Teutschnenrent . Die auf 24 . Juli an¬

gesetzte diesjährige ordentliche Generalversammlung wies bei mäßi¬
gem Besuch eine reichhaltige Tagesordnung auf . sodaß sie infolge
vorgerückter Zeit auf Donnerstag . d : n 28 . Juli , vertagt werden
mußte . Wenn auch das verflossene Geschäftsjahr nicht an die bis¬
herigen heranreicht , si darf man doch mit dem erzielten Erfolg zu¬
frieden sein . Die Neuwahlen ergaben : 1 . Vorsitzender Rudolf Lie¬
der : 2. Vorsitzender Fritz Heger : 1 . Schriftführer Kurt Weinbrecht ;
2. Schnstmhrer Wilhelm Grether : 1 . Kassier Karl Wächter : 2 . Kas¬
sier Adolf Grether : Spielausschuß : G. Baumann , A . Ehrmaim ,
A . Weimer . Sämtliche Schriftstücke sind zu richten an Kurt Wein -

brecht, Friedrichstraße 13 .
— Sport in Ood Homburg . Das diesjährige Internationale

Golstournier . veranstaltet vom Golf -Club in Bad Homburg , findet
auf den Golfplätzen im Kurpark vom 7 . bis 10 . August statt . Der

Neichsverband für Tanzsport in Berlin veranstaltet mit der Kur ,
Verwaltung Bad Homburg am 13. und 14. August ein Tanzsport -
turnier im Kurhaus -Theater und zwar am 13 . August für Berufs »
tänzer und am 14 . August für Amateure , die in nennenswerte «
Turnieren einen ersten Preis erhalten haben . Ab 15. August finde »
auf den Temn <-.nlSken im Kurpark die großen Internationalen Ten¬
nis -Turniere statt .

"
Außer ersten deutschen Spielern werden auch

holländische und spanische Meisterspieler an dem Turnier teilnehmen .
Nereinsoerschmelzung . Die bekannten großen Berliner Fußdall -

vereine Berliner Ballspiel -Club und Brandenburg haben sich unter
dem Namen B . B . C . Brandenburg ^erc '

» nt .

Wettcrnachrichtendienft der bad. Landeswetterwarte in Karlsruhe .
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Allgemeine Witterunaslibersicht . Die Gewitter am 3. Argus ?
haben in zahlreichen Gegenden Badens starken Hagel gebracht. —«
Die europäische Wetterlage hat sich wenig geändert . U?b : r SZd«
deutschland lagert sortge êtzt hoher Druck und verhindert Niedc «
schlüge . In England und den nordischen Ländern regnet es .

Wetteraussichten für Samstag , den K. Auzust : Meist heiter »
trocken , etwas wärmer .

des Rheins .
Schusterinsel . 5 . August , morgens K Uhr : 1,02 in , gest. 2 em
Kehl . 5- August , morgens ö Uhr : 1,08 m , gest. 3 cra .
Maxau . 5. August , morgens 0 Uhr : 3,45 m . gef . 2 em.
Mannheim . 5. August , morgens 6 Uhr : 2,18 m , gef. 2 om. l
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von zyrau v . Erzi . i er ,

« ISr « ->c. ^ äliringcr -
urake >7. Iii , ülu ckv . elb .

Snchc : ür m . Sa . ivrucr.
N2 Ja » re > lt. die >!:e >
knnntiwast eiueS tatbot . i
H^rru zioeclS

i
Herren , die gegcbei.eu -
fai! S in der Vage siiid . j
eeiu '̂ üio einer Fabrik !
ielbstanoig rorzu ^ el .en . »und k«« ?lba !te. teils be-
l>: liebeu .'iulchrl'ten liiitj » iei -' ar. üeto iuvk ' . ««
vrben»Inu ! u . Vil0unte ^ - verreust . » !
Nr . Mitw an die ad . xAZzWWIWNWNM « !
vi esie - « . reichen .

für Erblindeten
gesucht . 12687

Schumonnstrahe Ä. l .

in d - r Weststadt . Eck-
i>aus mit gr . Gchau -
senster» , 7°/» Rendite
:i t »nmer .vsi !i, '«na
aus l . b ?zir .i
dar . Anzavluua c >̂.

Mille . iSt'77
Esbi .

« orlo ^n »«.
Kaiserallee öS.

8esK ?lshz « S
ö ?ti . Naüerst ?. . La¬
de » »uit Neben »
r »» « und :t Zt >« -
merws nutt « bei j
Neru ?« > de,?is >be.r.
t^ roke ^ infaurt . Ho «. !
Magazin und Li>ert -
Natt . grSb- re Auzab-
luüg erwünscht, zu
verkaufen durch lük/tt ^
G ?br. Giinsivt

'
m ,

^ arisrude .
Katlerallee tiS.

SlZj ! l> iW !iier
ekchen. n. eine Siiche »?-
e urtÄtn » !» wird s^r
i^ivs adaegeben .
iMtihlMS ^ ah ! ' ,

^ ' „ ldttr . '' S.
« chlaszuumer

bell eich.,mit2od . 3tllrip .
vicael ' lviaul u . iveiv.
!arui ,̂r, iow . lriicken »u

« crichieo. Preisen bill zu
verkaufen bei

Äei « . Schreine '. ,
VaMnerur sie '/ !>

.»tu ver «. : konivl. iauo .
Kett1 >>0 ^ . vl . 2 ».Schränk
^V0 .« . Ner . it» 2«>0
tttudeibeit . T sche s. bilt
Ulllaudstr. 12. t. « 2 .̂081

A » - n . Vierk.

Vor ' ,c ! gII <? l'>« k? aIs « g « I» g « iika >t
Mit «;«" c,nAI2?sr » r'k, »o«ioo veut»oki «no
,.n6 kmv <lk» v«5kok, « n6 »n unct
»odnvUan Ooovv >»okr »vken .

» t, «Ssuisvksrr » bSsLsn

^ uzseuntt uno ^a^ sokoins ouroli '
czei ^ e « ^ i. v ^ 5li » ^ iUs 'is w !

Zk . I . 0VQ
unrj » sin « Verirelu ^ aen x,

^ In x » ri» eud » : k1or<j <z« ut »obar l.Ioy<i ^
A-! » gon'.ur Xsrlzrud « : ^sritrisctrlekztr . 2̂ xM >

k?oi>äa !Ip !» !r. ^

guten
.̂ » ertr « . unt . " t "4v8

an die ..?' ad Presse."
MMigoi

'
r
'
k

. «ik. Kaitenwaz « »! ,
olea e iuLeiiwa ^e » u .
«»» „ kelblave « tkn ^ui».
uiittl . Grüne z i verkauf.' , '->>« .«iLI 'rinaerst »>i>. i !>.

S ^be lebr btllig gegen
Irsortiae ^ ezabiuiig , u
verlausen : 1 gan > neuen
?ln, »a von gutem Stoss
und modern gearbeitet .
Grbsze 4!>, 1 guten Hol>.»
kofser und 1 nröft . Hand¬
koffer . I P ^ar g te Zug-
schube 41 . 1 graue Mill -
lärboke un '> 1 umgear-
beüete Niilitär - Lovve
mittlerer >« r >̂fie . .°in er-
fraaen unter Nr H>1li47<
in t : r MelchnstSstelle der
. Vadiscken Prel ' e".

Lostttme

i !!titr . Schlank . I ^ eir -
stelle mit Ltojt u . Matr
, u verkamen Vudert ?.
Kaiierur . Lu. lV . » 77

ÄtlZige
Lleidersckriin :«

von 50 an
Kommode» » W . .
s tillte » »
Hoäer » Ä , .
gebraucht, bat abzugeben

« . ^ eeoertr .
? !>rlnaier » llcü 58.

Häuser
MW - U . veM !MÄ ^
zu verk Luvellenstr . 4 .'.
Ä .' Z'l'eli > >" it neuem
UttMiVNV Gummi . i >i
biüia abzuaeb. ^ 4i >.'» >(;
« maiienitr . ö!i. V ., Stb .

'.»»»Niilq ^ii Vlr . ' oivic
1 -S ^ ie mit 4 Jui geu
billig zu verks . Ä,2^ lu .>

Bel .ivr .str . Iii , lli .. Stb .

4 yrelüiiijLttl !
im Alter von IL 25Va !ir ..
lvüutcheii « riefiuechiel
mit loliien , gebildet : »
Heiren , »necks späterer
0 etrat . Nur ernllgeu !.
Angebote mit ^ .ili>tind <u
liierii^ licht gu .!g Ängev.
unlei Vir . «,22li!b au ci.e
. 'üadisil. e Presse".

Hund zugerufen .
Äbzub . geg tiinrUckuugS»

ebltbr uud Kuttergeld
Schiinensir. Iii,

, n kaufen gesuch .'. Angeb.
Ii. ^ tvi72 a. 0. -llao. Pr .

Einrichtung für Sodllwasser -

« nd L » u : ouKde - Fabri5atiiin
nUt oder ohne Benzin - jl!vli >r sosort zu verkaufen .
Ä 2l >7iZ Avot .et -: Agilivviibura .

UßNwNgtg ? ZS ? L .
Ii ŝolge Umbaues Kaden wir einen L!.

bleich ied > gut erbalten ,
i^riedenSauSf .iiruug . billtu , u veikauien , illt ^ .
4UiVolt . »85 Uniorebun ^ tu üer Minute .
lü .S Äo>v6re . L278a

Äürstenfabrik
2. O .

-! g ^ t e
« iea «>nt '
ii'. s. tltr li>00 .^ z . verkauf.
Anzuiek. Milt . von 12—2
Ubr u . abends v . S— 8 ttbr.
Augartenst X0n B4USÄI

bei Oberl «.
Setze mein

Fuhrwerk
sowie starke

Wy ° Iiapjzsiule
8 J "b >e alt . flott. Gänger ,
auch alS Neiivierd ge¬
eignet . sowie leichter

sÄI - MMM
20 ? tr . Tragkraft , dem
Erkaufe ciiö . B2 ^ii8 ',
KiMer . Mslfürisseikr

b . Dur ! ' ch.
GttterZnfllnlt V
auch lebr guter HanS- u .
vof » » ! d , ^eonberger .
schSüis Tier , zu vei . auf.
PS «» si achstr 61, Laden .

Ki - !» ! cl ! S § ll » ! il !! .
Tauscbe meine icböue

Vovnung in ^ uilaw bei
Uarlor . !igr . ^ i »iui .. « od.
Nianiurde , Gas . sonnig,
It . Si . in gut . Haule . gegen
schone, «er sonnig. » .um»
lil . rivvbuuug mit >oao,
i^leltr . in « asiatt.

»uigebote unt ^r 82 .?Za
an die . , ' d. reiie" erb.

vermieten aus los
leeV

' Zim mer
grotze leere Mansarde
an e,l5»eln . Herrn oder
iLame. e! ar eustr öi . tt . l.

!LvWD0S - 5llUiH .
» che meine

«/»
schöne

4 — S it >nr . » tujod« » ng
st St .> nächu dem Kaiser»
vlatz . ? e ». eine4 —V .'iiitt .»
Moiinnng IN neutraler
I/age zu t» us -i en . An«
geböte unter Nr V4>52S
ê n die . Päd . Prelle " erl >̂

Tausche
schöne niod . 4 Zimmer »
Wo !>nnng iS 'idrvrst»
siadi » gegen ebei. loiche
S ^ , »» u: ern »l>!»n » n «

Cilangeo .unt . Nr I2öSZ
an die „Päd Presse."

MI . Avium iiirerill .
Frrulei » beoorz.
Zähl ' - -Zhrin <>»rftr -. v , 8 St .

Gutmobiierr . itlmuier
zu vermieten . P4 ^?>Ä2

Köruerttr . tv . tu.

^ ietxek « che

!>zz ! lIM C NW
gedeckt , au ! sofort zu mle»
ten aeiucht. Iüv7 »
Stefanienitr . 62 .

zu wifseaichaltl. urbeite »
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„ Päd Presse" erbeten .

Gut mSbliertce . beizv.Wo «,, - n . zisr »
» . es m . Acdg . . Dörgen -
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«tspt . f. läng . Zeit Gen .»
Arzt a . D . Äeust -idt oe»
vorz Kür ab - ugeb . ^ im.
in Äillen ge ign .. rubig.
Hausgenosie . ^ ngev m . t
Pre » nnt ? r ? ! r .
an die, '̂ ad Presse".

Bankbecmt . iucht v so '.
liUb . ch m ^bl .
mit elekir , »jeieuchtung.
wenn möglich mit ganzer
Pension . 2>äi.e Hauvtooit
bevorzunt. —, Angebote
nnter Nr ^P4N <?« an die
. Pavi 'che Preise ".

Dame Mcht möbliert .
ZtMWcr m. SlüLier

Gesl. Offert , unt. Nr.« 4l >1.' S .',.d „ P ' d .^ r esse .
"

Ich suche iiir »o . vrt
! o! tt2ieeleMA >;aM
zu >« !et «n.
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an die . ? ia,>. Preise " erb .

ttrunlet » ,ucht

möbliext . ZMmek
Offert! » unter VI0S02

an dte , '̂ . ad . Preffe ' er^
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Der Rheinwasserstand hat sich durch die zahlreichen Niederschläge ,
die in der letzten Woche in Süddeutschland niedergingen, wieder ge¬
bessert. Der Cauber Pegel stieg über 1,8V Meter, was den Kähnen
eine Abladetiefe von 2,20 Meter im Gebirge gestattet . Auch die vor¬
handene Schleppkraft konnte voll ausgenutzt werden , können doch die
xrotzen Rad ' chleppdampfe » von der Ruhr bis K irlsruhe fahren . Die
Frachten sin > noch weiter nachgebend , besonders an der Ruhr , wo der
Kohlenumschlog nachgelassen hat , besteht ein reichliches Schiffangebot .
Auch die Schlepplöhn « sind durch die geringeren Abladungen billiger
geworden , sodaß von einer Verdienstmöglichkeit im Schiffahrts¬
gewerbe kaum noch gesprochen werden kann . Der Frachtsatz von
Duisburg nich Mannheim wird noch mit 8 -A pro Tonne und der
Schlepplohn mit 24 ->tl die To nie notiert , doch wurden auch schon Be¬
frachtungen unter diesen Sätzen vorgenommen . Außer den Kohlen¬
verladungen hat auch der Iii - und Export über die Seehäfen keine
Belebung erfahren . Die Sanktionen und die bisher ungeklärten Ver¬
hältnisse bezüglich Rückzahlung der Zkprozentigen Exportabgabe durch
öas Reich an die Versender wirken ungünstig auf die Ausfuhr . Die
heutigen Talfrachtsätze für Normalgut ab Mannheim nach Rotterdam
betragen für :

Stückgutposten <t 6.50 die IM k ?
S - 1S Tons -Posien .. 6 .— .. 100 ..

30 »» ,» », 5.^ „ 100 „
50 „ .. 4 .30 „ 100

100 .. .. .. 1,50 .. 100
Im Bergverkehr ab Rotterdam sind die Frachtsätze wieder etwas

b«r» ntergesetzt worden . Bi ? Mannheim zahlen :
StLck" " <send» ni' en fl. —.90
S—15 Tons -Posten „ —Lg

W .. » - .72' -
50 .. .. — .65

!00 ., .. .. — .60
Verladungen ob Amsterdam zahlen zirka fl . — .80 mehr Fracht .

Nach Antwerpen ist der Kalmverkehr gering und die Frachten im
Talverkehr m , 2 . - /3 .- und im Bergverkehr fl . — .20 per 100 KUogr .
teurer als r" tch Rotterdam . Neuerdinas kommen auch wieder Eüter -
k^ pte nach Antwerven . d"ch finden di >-se >ur Avsniitzuna ibrer Lade -
kZs' iokeit nicht genügend Güter vor . Wie stark die Verkehrsziffern im
ottgo ^ - ' nen ?urückge" ana »n lind , beweist die Tatsack>e . daß trotz aro -
h->r Billiakeit der R ^» inschiffahrt geaeniiber den Bobnkrn ^ ten das
Giit -rm ' -' ebot näch^el -' f^ n hat . ??n Kar ^ n ^ e „ nd Kebl/Straßb " rg
/tt 5 .- »/0 .— die 100 Kilonr . A >>ch nach Basel ging seit langer ? -»it

minder ein ^ -Ks - vv >" a : es bandest sich offenbar erst »m eine Vers " chs-
sab '-t . Die ^ chl --n >iboote . die mit Anhang an den O^errhein kamen .
fin ^>"n - ' i T " s keine knmn^- ^ en Züge . viele Schiffer we »en der
M" >" nst7 " ->n F ' ach ^ e '-l'ältniise an der Rn ^>r na <b dort no ^e "^ n ' ibt
znrn -̂ wollen , ^ n Rot ^erd " m betröat die !? ck>iffm >ete wieder 2 '/ > Cts .
p "r ^ gg »nd Tonn >«. Der nach der R " hr wird nach d»m
45 ^/ts .-Tarif Notiert . Der Mittelrheinverkebr ist ebenfalls sehr
gering .

Industrie unck Handel
Rhcin -Biain -Donau A -G . Wie wir schon mehrfach über die

erfolgte Gründung dieser Gesellschaft berichtet haben , an deren 600
Millionen Aktienkapital sich das Reich mit 45 v. H . beteiligt hat ,
machen wir noch die Mitteilung , daß der bayerische Freistaat eine Be¬
teiligung von 26 v . H . übernommen hat . während die restlichen 2g
v . H . von den am Kanal liegenden Gemeinden und Jndustriekon -
konzernen aufgebracht werden sollen . Unter anderem hat die Stadt
Frankfurt a . M . 10 Millionen Mark gezeichnet . Auch der Stinnes -
Konzern und die Dampfschiffahrts -Gesellschaft Rhenanig wallen sich
mit namhaften Beträgen beteiligen

ät . Ostg alizische Petroleum -A.- G . in Mannheim . Die ordentliche
Generalversammlung genehmigte die Anträge der Verwaltung und
die Satzungsänderungen . Zn den Aufsichtsrat neu gewählt wurden
die Herren Julius Kahn von dem Bankhaus Kahn , Weil u. Komp . .
Kommanditgesellschaft in Berlin , und Clemens Harlachen von der
gleichnamigen Firma in Frankfurt a . M . anstelle der seitherigen Auf -
fichtsratsnntglieder Josef Hohenemser und Kaufmann , die ihre Man¬
date ' niedergelegt haben . Ferner wurde beschlossen, das Aktien¬
kapital um 1,5 auf 3Z Mill . zu erhöhen . Die neuen Aktien sindab 1. September 1921 dividendenberechtigt und werden von einer
Bankengruppe übernommen , in der die Firmen der beiden neuen
Aüfsichtsratsmitglieder vertreten sind , zu 125 Prozent . Den alten
Aktionären werden die neuen Aktien im Verhältnis von ^2 :1 zum

. Kurse von 135 Prozent angeboten , 300 000 der neuen Aktien wer¬
den fest übernommen und 300 000 bleiben der Verwaltung zur
Verfügung .

dt . Sammgarnspinnerei Kaiserslautern in Kaiserslautern
sRheinpfnlz ). Auf Antrag der Deutschen Bank , Filiale Frankfurt ,
werden 4 Mill . neue Stammaktien ' der Gesellschüst zum Handel
und zur Notierung an der Frankfurter Börse zugelassen . Die neuen
Aktien nehmen für 1920 an der vollen Dividende teil . In dem
Zi l̂assungspro 'pekt wird über das neue Geschäftsjahr ausgeführt :
Im ersten Vierteljahr 1921 war der Geschäftsgang nicht voll be¬
friedigend gewesen , da die Abnehmerkreise große Zurückhaltung übten
vnd infolgedessen der Eingang neuer Auftrüge und der Versand zu
wünschen übrig liehen . Inzwischen hgt aber eine ziemlich lebhafte
Nachfrage bei anziehenden Preisen eingesetzt und falls keine un¬
erwarteten Zwischenfälle eintreten , kann für das laufende Jahr
wieder auf einen angemessenen Geschäftsgang gerechnet werden .

Zweibrücken -Industrie . Die .Zweibrücken - Industrie , die sich bis¬
her mit Zuschüssen an der Linderung der Wohnungsnot nicht be¬
teiligt hat , wurde neuerdings zur Mitwirkung auf diesem Gebiet
ersucht , nachdem die Industrie in Frankenthal wie¬
derum 350 000 sur Wohnhäuser gestiftet hat .

Die Reichsausstellung für Kolonialwaren und Lebensmittel in
Frankfurt a. M . Die Ausstellung , die vom 21 . bis 27. August ds . Zs .
abgehalten wird , ist die erste Ausstellung großen Stils , die nach dem
Krieg in der Mainmetropole stattfindet . — Mit der 5 . Frankfurter
Internationalen Messe vom 25. September bis 1 . Oktober wird auch
diesmal eine große Modeschau verbunden sein ; auch die Wiener
Firmen werden sich an der Modeschau beteiligen .

Klev A.-G . für Lebensmittel u. Kolonialwaren , Frankfurt
a . M . Unter dieser Firma ist in Frankfurt a . M . eine Gesellschaft
in Gründung , deren Aktienkapital 20 Mill . bei zunächst 25 Pro, .
Einzahlung betragen wird . Alsbald nach der Gründung sollen wei¬
tere 25 Proz . eingefordert werden : die Vollzahlung des Kapi ^a ' s ist
voraussichtlich bis Ende ts . Js . zu erwarten . Ferner werden 15 Pro ? .
Agio auf die Aktien bezahlt , somit 3 Mill . neben den 5 Mill .
erster Aktieneinzahlung . Die - e 3 Mill . dienen zur Deckung der
Gründungskosten , für Organisation ? - und sonstige Spesen , in ge¬
wissem Umfange für Abgeltung von Einbringungswerten , ein Teil
soll für die Reserve verfügbar bleiben . Die Aktienzeichner verteilen
sich auf einen sehr breiten Kreis von Angehörigen des Mittelstandes ,
Generaldirektor der Gesellschaft wird Herr Franz Michel von der
Firma Conrad Klemm u . Co . (Kolonialwaren - und Lebensmittel ) ,deren Geschäfte auf die neue A . -G . übernommen werden , welch« zu¬
nächst als Vargründung ins Leben tritt . Nmsichtsratsvorsitzender ist^ ' ädtrat Heil in Frankfurt a . M . In den Aufsichtsrat treten weiter
sin u. a. Stadtverordneter Albert Fammler , Vorstandsmitglied der
Hansabank e. G . m. b . H . in Frankfurt a . M . , sowie Vertreter der
Allgemeiner Bankverein A - G . in Düsseldorf - Berlin (gegr . Mai 1921
mit zunächst ->« 60 Mill . Aktienkapital , das nach unsern Jn

'or -
-nationen nunmehr auf 100 Mill . erhöht werden soll) , sowie der
->ansabank e. G . m . b . H . in München . Von dem Kapital von

20 Mill . sind -,<t l2 Mill . bis jetzt durch Einzelzeichnung ^n belegt ,
Rest von °<t 8 Mill . , auf welchen ebenfalls bereits umfangreiche' eichnungen vorliegen sollen , haben als Treuhänder zunächst - der

llgemeine Bankverein und die Hansabank - München übernommen
nd der Kleco A . - G . je cä . l >̂ Mill . Kredit zur Verfügung gs -

tellt . Die neue A .-G. beabsichtigt neben der Firma Conrad Klemm

»lsn Vailisvkon ? i »« sso .
u . Co . in Frankfurt a . M . in Würzburg , Wiesbaden , Dormund usw .
Lebensmittel - Geschäfte zu erwerben und ihre Organisation stark aus¬
zubauen . Der Zweck der Gründung ist , den Versuch
eines Abbaus der Preise durch Ausschaltung des
Zwischenhandels zu unternehmen . Die Kleco A .- G.
will beim Produzenten im In - und Auslände einkausen und die
Lebensmittelgeschäfte beliefern , die sich ihr durch Vertrag ange¬
schlossen haben und anschließen werden . Der Einkauf soll sich u . a .
auch erstrecken auf Amerika , Holtand , Rumänien , Ungarn , die Tsche¬
choslowakei usw . Um diese Geschäfte zu erleichtern , wird der Kleco
A .- G . eine Devisenabteilung angegliedert werden . Die Angemessen¬
heit der Preise für die zu übernehmenden Firmen wird durch Sach¬
verständige nachgeprüft werten .

A» . Firma Rojenzweig in Frankfurt a . M . Ueber dos Ver¬
mögen der Firma , Inhaber Joseph Rosenzweig , wurde laut Frank¬
furter Zeitung der Konkurs eröffnet . 1,30 Millionen Passiven
stehen zirka 800 000 ^ Aktiven gegenüber .

Aa . Firmen Möller und Wethe, Oele und Fette engros , in Frank -
surt a. M . Die F . rma geriet in Konkurs .

Musterverband zur Reichsausstellung in Frankfurt a . M . Die
Ausstellungsleitung der Reichsausstellung für Kolonialwaren und
Lebensmittel ( 20.- 28 . August 1921) bittet uns , mitzuteilen , daß
alle für die Ausstellung bestimmten Sendungen an die Frankfurter
Messe-Speditions - Gesellschaft m . b . H ., Frankfurt a . M ., gerichtet
werden müssen , da diese sür die Anfuhr auf das Ausstellungsgelände
allein zugelassen ist.

Ua . Zuckerfabrik Stuttgart A. -G ., Stuttgart . Zm Prospekt der
Gesellschaft über die Zulassung von 25,20 Millionen Stammaktien
zur Frankfurter Börse , heißt es . daß sür das lausende Jahr , falls
nicht besoiidere Störungen eintreten , eine angemessene Rente erwar¬
tet werden darf .

Germania Linoleumwerkc A .- G ., Bietigheim . Auf Grund der
Beschlüsse der G .-V . , wonach das Aktienkapital um 6 Mill . Stamm¬
end -K 7 Mill . Vorzugsaktien auf 16 Mill . erhöht wird , werden nun¬
mehr die Aktionäre zur Ausübung des Vezugsrechts bis einschließlich
25. August aufgefordert . Auf jede alt « Stammaktie entfällt eine junge
Aktie mit halber Gewinnbeteiligung für 1921 zu 106 Proz . Ferner
werden 2 Mill . dem Portefeuille der Gesellschaft entnommene
alte Stammaktien mit voller Gewinnbercchtigung für 1821 im Ver¬
hältnis von 1 zu 2 zum gleichen Kurse gewährt .

— Verkehrssperen . Nach Fürth (Bayern ) und nach sämtlichen
Nürnberger Bahnhöfen ist bis auf weiteres gesperrt : die Annahme
von Frachtstückgut , gewöhnlichem und beschleunigtem Eilstückgut , 2 .
die Annahme von Eil - und Frachtgutwagenladungen . ausgenommen
Lebensmittel . Futtermittel , Brennstoffe .

— Die Eisenerzsörderung im Meurthe - und Moselbecken . Nach
den statistischen Angaben der Minenverwaltung betrug die Eisenerz¬
förderung

im 1 . Halbs . 1913 im 1 . Halbi . 1921 Abnahme
Becken von Nanzig 978 000 414 000 57 Proz .
Becken von Briey 7 419 ,>00 2151 000 71 Vroz .
Becken von Longwy 1391 000 357 000 61 Proz .

Die Vorräte belaufen sich am 30- Juni 1921 im Becken von Nanzig
auf 970 000 To ., im Becken von Briey auf 540 000 To ., im Becken von
Longwy auf 165 000 To . Die zu Anfang dieses Jahres in den Gruben
beschäftigte Zahl der Arbeiter belief sich auf 900 Mann und ist in der
Folge bis Ende Juni auf 7K00 Mann zurückgegangen .

Na . Türkisch ? Tabak - u. Zigarettenfabrik Oertge A . -G . in Worms .
Unter Mitwirkung der Filiale der Pfalz . Bank in Worms wurde
die türkische Tabak - und Zigarettenfabrik Oertge u . Co . G . m . b . H.
in eine A . -G mit 3 Mill - Grundkapital und der Firma Oertge ,
Zigarettenfabrik A -G . umgewandelt . Den ersten Aufficht -' rat
füllten Brauereidirektor Louis Rühl , Bankdirektor Hermann Ott .
Dankdireltor Joseph Braun , Direktor Georg « Oertge und Großkauf¬
mann ^ " knb Veitel in M ^nnbeim .

Düsseldorfer Lloyd Versicherungs -A . -G. , Düsseldorf . Anter diese :
Firma soll eine neue Gesellschaft gegründet werden . Der Rheinisch -
westfälische Lloyd in M . -Gladbach , die Agrippina in Köln und die
Bankfnma B . Simons u . To . in Düsseldorf werden als G ' unser
genannt . Die Gesellschaft soll das direkte Versicherüngsgeschä ' t mit
Ausnahme der Lebens - und Hagelversicherung , sowie die Rückver¬
sicherung betreiben . Di « mit der Gründung befakt - i' , vorgenannten
Gesellschaften haben in der letzten Zeit eine starke Gründunostät '

. gkeit
entwickelt . Sie sind beteiligt an Neugründungen in Hamburg .
Danzig , Nürnberg , Budapest und Mailand . Auch sollen sich Grün¬
dungen in Jugoslawien und Wien in Vorbereitung befinden . Ueber
die Kapitalhohe der neuen Gesellschaft liegen bis jetzt Angaben
nicht vor .

Erweiterung der Blei - und Zinn -Werkc -Bereinigung . Der
Firma Vereinigte Blei - und Zinnwerke G . m . b . H . in Köln ist nun¬
mehr auch die Firma Franz Zeitz in Mannheim , Blei -
und Zinn - , Walz - und Preßwerk , beigetreten , sodaß diese
Vereinigung jetzt über etwa V» der Bleiproduktion der in der deut¬
schen Verkaufsstelle für gewalzte und gepreßte Bleifabrikate in Kj l̂n
vereinigten Werke verfügt . Während die Fabriken der einzeliten
Gesellschaften bisher stillgelegt und dafür das Zentralwerk neben der
Bleihütte der Rheinisch - Nassauischen Bergwerks - und Hütten - Aktien -
Gesellschaft in Stolberg ( Rheinland ) errichtet und nur noch das Blei¬
werk Neumühl . Marian u . Co . in Neumühl -Hamborn Betrieb
blieb , soll auch das Zeitsch « Werk seiner günstigen L , u dem
süddeutschen Industriebezirk und der Schweiz wegen > Betrieb
bleiben und unter der Bezeichnung Betriebsstätte Mannheim der
Vereinigte Blei - und Zinnwerke G . m . b . H . Köln , vormals Franz
Zeitz in Mannheim - Industriehasen weiter ausgebaut werden .

Keine Neuregelung der Exportpreise sür Möbelschlösser . Durch
die Presse ist eine Meldung gegangen , daß die Vereinigung Deutscher
Schloßfabrikanten die Exportpreise neu geregelt hat . Wie uns dazu
vom Eisen - und Stahlwaren - Industriebund in El¬
berfeld mitgeteilt wird , existiert eine Vereinigung Deutscher
Schloßfabrikanten überhaupt nicht . Es handelt sich um die Neu¬
regelung der Exportpreise nur für H a 5 g schl ö sse r . Es sei
ausdrücklich bemerkt da diese ungenaue Meldung in den Interessen¬
tenkreisen für Möbelschlösser starke Beunruhigung hervorgerufen bat .
daß die Preise für Möbelschlösser davon gänzlich
unberührt bleiben .

V ^ irtscÄ aitspoliti sclies .
— Englischer Geschästskauf in Oberschlssien . Di « Czuday -Werke ,Porzellanfabrik und Fabrik für elektrische Bedarfsartikel in Schop -

pinitz in Oberschlesien , sind , in eine englische Gesellschaft umgewan¬delt worden . Als neuer Gesellschafter ist Mr . Willars Liamming
(London ) aufgenoir - " worden , der gleichzeitig zum Geschäftsführerbestellt mirdc .

— Die Kchlenprodnktion Deutsch -Oesterreichs . Im Juni dieses
Jahres betrug die Kohlenproduktion Deutsch -Oesterreichs 1 .998 .443
Meterzentner . Hiervon waren 104M2 Meterzentner Steinkohle und
1,893 .781 Meterzentner Braunkohle . Im Mai laufenden Jahres hatte
die Gesamtproduktion 1,117,995 Meterzentner betragen . Bekanntlich
hatten die Bergarbeiter Steiermark ? und Niederösterreichs im Mai
gestreikt . Die Aprilfsrderung hatte 2,451,301 Meterzentner betragen ,
ist sonach auch im Juni bei weitem nicht erreicht worden .

Die neuen Metallpreise in Rumänien . Die rumänische Regie¬
rung hat im Vsrordnungswege die Metallpreise in so?gcn ^er Weise
geregelt : 1 Kilogramm Gold 24 000 Lei . 1 Kilogramm Silber 9Z0
Lei , 1 Kilogramm KApfer 18 Lei . 1 Kilogramm Blei 6 Lei und
1 Kilogramm Antimon 8 Lei .

Ueber die Aufrechterhaltung englisch - deutscher Vertrage . Mtt
Note vom 9. Zml 1920 hat die britische Regierung auf Grund des
Artikels 299 L des Friedensvertrages eine Erklärung über Ausrecht '
erhaltung von Verträgen abgegeben , deren Inhalt nicht verständlich
war . Auf wiederholte Bitte um authentische Interpertation dieser

Erklärung hat die britische Regierung nunmehr mitgeteilt , da ?
Note vom 9 . Juli Schreibfehler unterlaufen sind . Die Er '

^ z
lautet nun wie folgt : Die Aushebung von Verträgen am

Juli Schreibfehler unterlausen sind,
tauiei nun wie folgt : Die Aushebung von Vertrat »«-"
des Artikels 299 L berührt nicht die Eigentumsrechts von Arno ^oder Obligationsgläubigern von Gesellschaften oder Bildung

'

Gesellschaften . Jedoch wird , um jeden Zweifel darüber zu be^ l ^
in Gemäßheit des Artikles 299L mitgeteilt , daß die Ausnm ^
von Verträgen , durch die Eigentumsrechte an Aktionäre und ^ ».
gationsgläubiger übertragen werden , sowie von Verträgen übel ^
dung von Gesellschaften , im allgemeinen Jntresse verlangt wn
Zweifslsfällen werden die deutschen Vertragsparteien die
dung des deutsch-englischen gemischten Schiedsgerichtshofes ' N
don , Square 21, anrufen müssen .

fiürsenberückte .
Frauen an der Börse . Wie wir erfahren , wird dem 5^ /.

tag im September eine Novelle zum Vörsengesetz zugehen ,
Frauen den Besuch der Börse erlaubt . .
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— Frankfurter Börse vom 5. August - Nach der gestrige «

chen Haltung zeigt « die Börse bei der Eröffnung bereits wicve
Haltung , da von Seiten des Privatpublikums vorwiegend zü
träge eingingen und auch die Spekulation zu Rückkäufen
merkenswert war die auf den variablen Märkten eingetreten .
schäftsb « lebung . Auf dem Markt « der unnotierten W «rte
Verkehr ziemlich gering . Lebhaft gehandelt waren Mansfelder
Der Kurs stellte sich auf 5525 Es wurden vielfach genannt :
Papier 280 , Germania Linoleum 273 , Emag 401— 405 .
4475 . In Montanpapitren erhielten Manesmann Kurse ^

'
^

071 , Oberbedarf und Caro beschäftigt . Sonst blieben die ^
diesem Gebiete behauptet . Felten und Guilleaume stark
(plus 14 Proz .) . Höher gingen Bergmann (plus S Proz .) .
Schuck - rt A .E .G schwächer. Scheideanstalt erzielten einen "

H.-,!
"

von 6 Proz . Anglo lebhaft und höher , aber elektrische
schwach 334 . Badische T ?.ilin fetzten 401 ein - Zu lebhafte - ^
sätzen kam es in Norddeutscher Lloyd . Gebesserte Kur 'e
Bingwerke genannt . Hirsch -Kupfer 390 . Zellstoff Waldhof „ .i?
boten . Der Einheiismarkt für Industriepapiere zeigte ein . ^
liches Aussehen , doch war die Tendenz nicht einheitlich . Starre
frage bestand für Schriftgießerei Stempel . Schnellpresse Franc
Auslandsn ' ertl ' schwankend . Oesterreichische Staatsbank
Goldmexikaner 805 . Die Börse schloß ruhig , aber bei gut beha >
Tendenz . Privatdiskont 355 .
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